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um ihre politiSch-reaktionären Zwecke damit durchzufetzen. Und diefe Liga
kämpft gegen die „Gotdofigkeit"!

Einem folchen Treiben muß entgegentreten, wer nicht dulden will, daß Chriftus

derart mißbraucht wird. Es ift aber auch klar, daß man einer folchen
Quelle nicht Vertrauen fchenken darf. Briefe kann man leicht zufammenftellen.
Ich bin felbft einft einer direkten Aktenfälfchung zum Zwecke der Verleumdung
Rußlands zum Opfer gefallen und feither kritifch geworden. Die Wahrheit —
fei Sie So oder fo — muß mit reinen Augen gefucht und mit reinen Händen ans
Licht gebracht werden.

Und noch Eines! Diefe Flugfchrift an das Schweizervolk nennt fich „Alarm".
Ich möchte dazu bemerken: Alarm ift freilich nötig, aber Alarm des Schweizervolkes

gegen die Tendenz, die hinter diefem „Alarm" fteht. Es ift ein bekannter
Plan der Weltreaktion, einen Kreuzzung gegen Rußland zuftande zu bringen,
beim größten Teil der Planenden wahrhaftig nicht für Chriftus, fondern für das
Petroleum, den Geldfack und was damit zusammenhängt. Die geiftliche Führung
in diefem Kreuzzug ift dem Vatikan, die weltliche — Adolf Hitler zugedacht.
Im Dienfte diefes Planes fteht der „Alarm" an das Schweizervolk. Ob die
Urheber das wiffen oder nicht, ändert daran nichts! Sie erklären auch, daß Sie nicht
einen Kreuzzug mit Waffen woilten. Aber alSes, was Sie fagen, ift geeignet, zu
einem folchen aufzuhetzen, ob das nun ihr Wille fei oder nicht. Darum muß
man vor diefem „Alarm" das Schweizervolk nicht nur im Namen Chrifti und
des Völkerfriedens, fondern gerade auch im Namen der Schweiz warnen.
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Religiös-foziale Gruppe Bern.
Wir machen die Lefer der „Neue Wege" von Bern und Umgebung

fchon jetzt darauf aufmerkfam, daß wir im Januar einen Kurs von
Prof. Dr. L. Ragaz aus Zürich veranstalten, betitelt: „Die Lage und
unfer Weg." Es find dafür folgende vier Abende vorgefehen: i.
Mittwoch, 23. Januar, 2. Donnerstag, 24. Januar; 3. Dienstag, 29. Januar;
4. Mittwoch, 30. Januar. Die zwei erften Abende werden dem Thema:
„Die religiöfe Lage und unfer Weg", die zwei folgenden der Frage:
„Die politifche Lage und unfer Weg" gewidmet fein. Die Veranftal-
tung findet im Konferenzfaal der Franzöfifchen Kirche, Zeughausgaffe,

ftatt.
Wir bitten alle Neue-Wege - Lefer, fich fchon jetzt die genannten

Abende zum Befuche diefes Kurfes vorzumerken.
Der Ausfchuß der Gruppe Bern

der fchweizerifchen religiös-fozialen Vereinigung.

Berichtigung.
Im Novemberheft find eine Anzahl Druckfehler zu verbeffern. Es ift zu

lefen: S. 481, Z. 15 v. unt.: „religionspedantifch" (ftatt „religiös-pedantifch");
5. 482, Z. 2 v. unt.: „Wachfenlaffen" (ftatt „Wachenlaffen"); S. 506, Z. 11 v. ob.:
„Donau-Gefahr" (ftatt „Donau-Gefahren"); Seite 524, Z. 11 v. ob.: „fehen, auch"
(ftatt fehen auch"); S. 530, Z. ao und 1 v. ob.: den Kampf (ftatt „Kampf")
und „einfetzende" (ftatt „einsetzenden").
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